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Beilage 101 der Karlsruher Zeitung
Donnerstag , 8 . Dezember 1tt04

Durchschnittliche Markt- und Ladenpreise für die Woche vom 27 . November bis 3 . Dezember 1904 (Mitgeteilt vom GE . Statistischen Landesamt .)

Erhebungsorte WeizenKernenRoggenGersteHafer

Stroh

A M
Heu

100 Kilogramm 100 Kilogramm

Engen . 1843 5 .— 4 50 6 -

Htlztngen .
Konstanz*) .

18 .77 - .- - - 17 .50 14 .60 — — 3 60 - .- ,
18 .75 - .— 15 .25 15 .7515 .25 5 .75 4 .75 5 .75 '

Radolfzell . 18 .78 - .- 14 72 16 5714 54 5 .— 4 .— 6 —

Singen . 18 .80 - .- 1440 — . - '14 60 6 .- 4 .40 6 —
Meßktrch . 18 .60!1754 - '16 .80 14 .43 5 60 3 60 5 .70
Pfullendorf . 18 .64 17 75 14 .40 17 08 14 34 — 4 .— 6 .25
Stockach . 18 . - 18 .31 - - - .- 14 — 4 .25 3 25 5 .80
Ueberlingen . . 18 .86 18 .43 14 .15 - .- 14 .48 4 . - 2 .70 5 —
Markdorf . - - '- .- - . - - 14 30 3 20 2 .60 5 60
Billingen . 18 .40 19 - ^ — 14 80 4 50 4 .60
Bonndorf . - .- 18 .40 - .- - .- 3 .60 5 .—

Kenzingen . - - - .- - . - 16 .16 14 .75 - - >— .-
Fretburg . 19 .50 - 15 — 16 .50 15 .50 5 - 3 .80' 6 .50
Staufen . 19 .50 - .- 14 .50 16 5015 .50

16 — ',16 .-
4 .60 4 — 5 —

Sandern . 19 .—!- .- - .- 5 .20 3 .80 560
Müllheim . 20 - - .- 15 .— 15 .5016 .- — 5 — -
Kehl*) . 17 .50 18 .50 1450 14 .67 16 .10 5 .80 4 .80 7 .—
Lahr . 18 60 - .- - . - 16 .— - . - 480 4 .40 5 .10
Offenburg . 18 .92 - .- 15 .- 17 .- 15 75 5 .60 3 .60 6 —
Wolfach . — —!- . - 16 .50 15 .— 16 - S .80 - - 6.40
Rastatt . . .
Bruchsal*) .

'
.

18 55' 14 .65 16 95 1525 3 .85 - .- 5 .70
18 50.18 38 14.75

14 .63
16 .5014 .50 4.30 3.25 5 .55

Durlach *) . 18 .63 17 .88 17 .50 !l5 - 4. - 3 .50 6 . -
Karlsruhe *) . . . . . . . . 1902 18 63,1517 17 .16 1534 5.— — .—! ? .—
Mannheim *) . 19 .38 18 .75 l5 — 17 .75 15 — 4 .50 3 .80 5 .50
Heidelberg*) . 19 .50!18 .- 14 — 16 .50 1b.— 5 .— 4 .— 6 .-
Boxberg * . 17 .—>17 .50 16 .— 16 20 13 .67 4 .25 3 . - ! 5 .20
Mosbach *) . 18 50 17 .50 15 .— 17 .25 14 .50 4 .50 2 .50 6.-
Werthetm*) . 17 .17j17 — 13 .- 16 .17 13 .25 5 . - 4 . - , 6.50

* Preise für Getreide - bezw . Futterarttkel nach Erhebung bei größeren
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Milch

Speise

BohnenErbsenLinsen

1 Kilogramm 1 Kilogramm

4 -4 » , -z ! -t ! Ä ! ^ ! 4 4 »
Konstanz . . . . 7 . - 36 32 26 32 156 148 120 160 150 152 220 160210 85 16 40 48 60

Stockach . ' 5 .— 38 34 27 28 150 144 120150 140 150 200 140220 80 15 40 40 50

Ueberlingen . 8 .— 32 24 26 30 152 144 120 144 144144 200 140 190 80 15 40 42 60

Donaueschingen . 6 .— 36 32 25 36 150 140 100 170 140 140 200 160 200 80 16 44 39 50

Villingen . . . . . 5 .40 36 32 27 30 132 132 132 150 140 140 195 160210 83 16 40 38 55

Waldshut. 5 .50 41 31 28 33 150 150 120 150 150 150 200 160 >90 90 18 40 40 50

Breisach . . . . 5 .50 40 30 26 30 150 149120 150150130180 180 220 85 16 42 42 50

Ettenheim . . . . . 6 . - 34 24 24 26 152 152 152 160 132 152 200 170 200 80 14 40 40 60

Fveiburg . 5 .70 42 32 25 , 26 156 148 120 160 160 160 200 180 220 80 18 40 40 50

Lörrach . . 6 30 36 — 27 44 , 150 140 110,160,150 !150 210 140 210 120 20 36 36 50

Müllheim . 5 .40 40 26 25 32 150 150 — '160 150,140 299 160 210 100 18 36 44 44

Kehl 6 .— 44 40 27 32 148 144 130 160 170,140,200160 230 100 16 40 40 60

Lahr 7 .50 38 24 24 29 160 152 144 158 148 148 200 170 220 80 20 32 36 50

Offenburg . . . 7 .70 40 26 267 — 152 140 130 150 140 '
,140 !200 160 200 110 22 40 36 44

Baden . 4 .50 50 44 32 35 160 155 115 170 150 155 >Z00180 230 100 18 40 40 60

Rnstntt 4 — 40 32 26- 35 144 136 110 140 140 140,210 160 220 140 17 40 40 54

Bruchsal . . . 5 .— 36 26 26 28 156 152 — 172 160 1441180180 260 90 18 36 32 40

Durlach . . 6 — 40 30 26 40 152 140 100 152 140 140,220180 240 85 17 40 41 49

Ettlingen 5 .60 36 32 25 30 144 140 — !140,140 !l40 '200 189 230 85 20 45 40 50

Karlsruhe 6 — 40 34 28 , 37 , 144 136 106 156 130si44 240 180 220 60 18 36 36 40

Pforzheim 6 — 32 30 20 23 152 144 ! — 152 144,144 230 160 240 70 20 34 38 45

Mannheim 7 .50 40 32 24 27 150 145,130 160 150 140 200 120 240 70 20 36 36 50

Schwetzingen 6 .— 40 30 25 25 140 140 110 160 140,140 180480 280 100 20 36 36 48

Heidelberg 6.— 40 34 2b 28 148 144 ' — 160,152 160 190 160 210 70 20 36 36 60

Mosbach 6 .— 36 30 22 26 — 140 — 152 — ,140 200 489 190 80 16 44 44 50

Werthetm . . 6 — 28 22 22 24 — 150 100 lSO>120430 200 .150
!

200 80 12 28 24 28

22

en bezw. Händlern , Müllern , Landwirten und Fuhrleuten .

Mitteilung
des

Grotzh. Statistischen Laudesamts
Monatliche Durchschnittspreise von

Hafer , Stroh und Heu
für den Monat Nsovember 1904.

Orte . ^

Hafer I ! Heu
!(Roggen) ! ^

100 Kilogramm

1 Mittlere Monatspreise
M .Pf . M .Pf . M .P .

Konstanz . . . — 5 75 5 63
Meßktrch . . . 14 41 — —

Stockach . . . — 4 25 5 80
Billmgen . . 14 96 — 4 53
Freiburg . . . 15 58 4 94 6 38
Offenburg . . — 5 60 6 20
Rastatt . . . — 3 85 5 70
Bruchsal . . . — 410 610
Karlsruhe . . — ' 465 7 —
Mannheim . . 15 - 4 50 5 50
Mosbach . . . 14 25 — 6 -
Wertheim . . 13 2b — —

u l
2 Monatliche Durchschnitte>er

Das Geigersche Stipendium ist mit
Schluß dieses Jahres neu zu vergeben.
Genußberechtigt sind Bürgersöhne hie¬
siger Stadt , welche der evangelisch-
protestantischen Kirche ungehörigen.
Denjenigen , welche aus der Geiger-
Meerweinschen Familie abstammen,
gebührt der Vorzug und gehen die Un-
vermöglichen den Vermöglichen im
Range vor ; V , des Reinertrages der
Stiftung erhält 6 Jahre lang der¬
jenige Abkömmling der
Familie , der von dem

vakantes LtiMim
Für das kommende Jahr ist das

Rohrsche Stipendium pro 1904 zu
vergeben . O .636 .

Genußberechtigt sind nur Glau¬
bensgenossen der evangelisch - prote¬
stantischen Kirche während ihrer Stu¬
dienjahre auf einer Universität , Aka¬
demie , dem evangelischen Prediger¬
seminar, oder auf der polytechnischen
Schule.

Studierenden , welche aus Pforzheim

Oeffentliche Zustellung einer Klage , delssachen des Grotzh . Landgerichts
O .506 .2. Nr . 22170 . Karlsruhe . Karlsruhe auf

Der Louis Arnold , Bijouteriefabrik in ' Freitag , de « 3. Februar 1905 ,
Pforzheim — Prozeßbevollmächtigter: j vormittags 9 Uhr,

zu

Rechtsanwalt Götzmann in Rastatt
klagt gegen den Leon Kahn, Kaufmann
von Kuppenheim, früher in Paris ,
zurzeit an unbekannten Orten abwe¬
send , unter der Behauptung , daß er
dem Beklagten im Jahre 1900 die in
der Klagbeilage verzeichnetqn Gold¬
waren zum Kaufpreise von 437 M.
einschließlich der Versandkosten gelte

(ohne Zuschlag ) .
Reichsgesetz vom 21 . Juni 1887 betr.
die Naturalleistung für die bewaffnete

Macht im Frieden .

auf ein Gymnasium oder Üyceum und , Angehörigen
von da zur Universität übergeht, um den-Durlach.
sich dem Studium der Theologie zu
widmen , oder sofern keinj Bewerber
von Geigerscher Abkunft vorhanden ist,
derjenige unvermögliche Bürgersohn,
der sich dem Studium der Theologie
widmet und über Vorkenntnisse , Be¬
fähigung und sittliches Betragen sich
am meisten befriedigend auszuweisen
vermag . O .638.

Bewerbungen sind innerhalb 14
Tagen anher einzureichen.

Pforzheim , den 2 . Dez. 1904.
Der Stadtrat :

Habermehl. Frey .

Geigerschen !gebürtig sind , gebührt der Vorzug vor sert und außerdem am 19 . Dezember

Pädagogium -allen rmderen und zunächst diesen den 11900 ern bares Darlehen rm Betrage
' . ' ' ' "

-ftder Markgrafschä

Bei sonst gleichen Verhältnissen
sind die Dürftigeren vor den Ver-
möglicheren zu berücksichtigen.

Bewerbungen sind unter Anschluß
der nötigen Zeugnisse innerhalb 14
Tagen anher einzureichen.

Pforzheim, den 2 . Dez. 1904 .
Der Äadtrat als StiftungsvorstanÄ .

Habermehl.

Konstanz . . .
, M .Pf . M .Pf .

6 —
M .Pf .

6 -
Meßktrch . . . ' 14 60 — —
Stockach . . . — 4 50 6 —
Billingen . . 15 - — 4 53
Fretburg . . . 15 63 4 94 6 38
Offenburg . . — 5 60 6 20
Rastatt . . . — 4 — 5 80
Bruchsal . . . — 4 20 6 20
Karlsruhe . . — 4 65 7 -
Mannheim . . 15 25 450 6 —
Mosbach . . . 14 25 — 6 -
Wertheim . . 14 - —
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StiMdiiiLl
Die Erträgnisse der Wildersinn-

schen Stiftung vom Jahre 1904 sind
zu vergeben ; bestimmt sind sie zu die¬
sem Stipendium für denjenigen der
Nächstberechtigten, welcher auf eine
höhere Gelehrtenschule, eine Universi¬
tät , polytechnische Schule oder eine
Kunstakademie übergegangen ist , so¬
wie zur Bestreitung von Schul- und
Lehrgeldern . O .637.

In erster Reche sind die männ¬
lichen Deszendenten des Vaters des
Stifters , Christof Wildersinn , Rats¬
verwandten und Hochfürstlichen Hof -
und Stadtglaseus , und deß Groß¬
vaters der Stifterin , Bürgermeisters
Christof Deimling , zum Bezug berech¬
tigt .

Im Falle des Aussterbens dieser
Deszendenz steht die Anwartschaft
auf den Genuß auch den andern
Nebenlinien der Wildersinnfchen und
Deimlingschen Familie zu . Sollte in
keiner der beiden Familien ein Stipen¬
diat vorhanden sein, dagegen eine der
genannten Familie angehörige, ver¬
waiste und mittellose ledige Tochter ,
die im Begriffe steht, sich zu verehe¬
lichen , so hat diese die disponiblen
Zinsüberschüffe zur Aussteuer zu
empfangen . Beim Erlöschen der
nächstberechtigten Familien find die
Erträgnisse andern armen , gute Ga¬
ben besitzenden Kindern aus der hie¬
sigen <Äadt zuzuwenden.

Diejenigen Personen , welche hier¬
nach sich für genußberechtigt halten ,
werden aufgefordert , ihre Gesuche
unter Anschluß der nötigen Nachweise
und Zeugnisse innerhalb 14 Tagen an¬
her einzureichen.

Pforzheim , den 2 . Dez. 1904.
Der Stadtrat als Stistungsvorstand .

Habermehl. Frey.

Mkantes Stipendium .
Aus den Erträgnissen der Fon -

deley Wörthweinschen Stiftung ist für
das Jahr 1904 ein Stipendium im
Betrage von 100 fl . an einen Studie¬
renden der christlichen Konfession,
welcher auf einer Universität oder
polytechnischen Schule, in einem Schul-
lehrerseminar oder in einer Veterinär -
schule sein Studium macht , zu ver¬
geben . O .639 .

Bewerbern, welche in Pforzheim
geboren sind , gebührt der Vorzug.

Gesuche nebst Berechtigungsnach¬
weisen sind innerhalb 14 Tagen anher
einzureichen .

Pforzheim, den 2 . Dez. 1904 .
Der Stadtrat :

Habermehl. Frey .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Oeffentliche Zustellung einer Klage.

O . S57 . 2. . Brnchsal. Der Terrazzo¬
meister Johann Zuchelli zu Bruchsal
klagt gegen den Terrazzoarbeiter Jo¬
sef Cargnello, früher zu Bruchsal, zur¬
zeit cm unbekannten Orten abwesend,
unter der Behauptung , daß der Be¬
klagte ihm für Verabreichung von
Speisen und Getränken vom 18 . Juli
bis 23. Oktober 1904 , sowie als Er¬
satz für Krankengeld und für 6 un¬
brauchbar gemachte Wassersteinfüße
insgesamt 88 M . 74 Pf . schulde, mit
dem Anträge auf kostenfällige Verur¬
teilung des Beklagten zur Zahlung
von 86 M . 74 Pf . und auf vorläufige
Vollstreckbarkeitserklärung des Urteils .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Bruchsal auf

Mittwoch , den 25 . Januar 1905 ,
vormittags 9 Uhr,

Zimmer Nr . 1 , 2 . Stock .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Bruchsal, den 1 . Dezember 1904 .
Banmann ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Ba - ! von 70 M . gegeben habe, mit dem An¬
träge durch gegen Sicherheitsleistung
vorläufig vollstreckbaresUrteil den Be¬
klagen zu verurteilen , an den Kläger
oder zuhanden dessen Prozeßbevoll-
mächtigtgn, Rechtsanwalt Götzmann in
Rastatt , die Summe von 507 M . nebst
5 Proz . Zinsen aus 82 M . 36 Pf . seit
13 . Februar 1901 , aus 64 M . 20 Pf .
seit 16 . Februar 1901 , aus 283 M.
95 Pf . seit 1. März 1901, aus 4 M.
70 Pf . seit 18 . März 1901 und aus
70 M . seit 19 . Dezember 1900 zu be¬
zahlen und die Kosten des Rechtsstreits
einschließlich derjenigen des der Klag¬
erhebung vorausgegangenen Arrest¬
verfahrens zu tragen .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des RecAs-
streits vor die 2 . Kammer für Han¬
delssachen des Großh . Landgerichts zu
Karlsruhe auf

Freitag , den 3. Februar 1905,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Karlsruhe , den 28 . November 1904.
Stech,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Oeffentliche Zustellung einer Klage .
O .615 . 2 . 1 . Nr . 22 690 . Karlsruhe .

Der Philipp Ritzhanpt in Heidelberg,
Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt
Dr . Sanders hier , klagt gegen den
Otto Eugen Krebs , früher Kaufmann
in Bruchsal , jetzt an unbekannten Or¬
ten abwesend, unter der Behauptung,
daß der Beklagte mit Hermann Braun ,
Rheinstratze Nr . 17 in Bruchsal, in den
Jahren 1903 und 1904 in Bruchsal
unter der Firma Braun u . Krebs ge¬
meinschaftlich ein kaufmännisches Ge¬
schäft betrieben habe, uftd daß er —
Kläger — den Genannten die in der
Klagrechnnng bezeichneten Waren ge¬
liefert habe , mit dem Anträge auf Er - - . ,
laffung eines vorläufig vollstreckbaren ! mng wir
Urteils dahin : Der Beklagte wird ver- ,

' "" "

urteilt , solidarisch haftbar mit Her- !
mann Braun , Rheinstraße Nr . 17 in

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Karlsruhe , den 3 . Dezember 1904 .
Stech ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Oeffentliche Zustellung.

O .605 .2^ Nr . 43 715. Freiburg i. B.
Die Firma Universitätsbuchdruckerei

U. Hochrenther ( Chr. Lehmanns
Nachs. ) zu Freiburg klagt gegen den
Dr . piül. Otto Hübner von Freiburg ,
z . Zt . unbekannten Aufenthalts , aus
Lieferung von Druckarbeiten einschließ¬
lich gehabter Wechsel- und sonstiger
Unkosten, mit dem Anträge auf vor¬
läufig vollstreckbare Verurteilung zur
Zahlung von 97 M . 36 Pf . nebst 4
Proz . Zinsen aus 87 M . 60 Pf . vom
1 . Januar 1903 ab , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh .
Amtsgericht zu Freiburg auf

Freitag , den 13. Januar 1905 ,
vormittags 9 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug oer Klage
bekannt gemacht .

Freiburg i. B . , 28 . November 1904 .
Zimmermann ,

Gerichtsschreiber Gr . Amts gerichts.
Oeffentliche Zustellung.

O .573 . 2 . 1 . Nr . 17236 . Konstanz.
Me Firma Mattes « . Müller in Ra¬
dolfzell , vertreten durch Rechtsanwalt
Dr . Hauser hier, klagt gegen den W.
Ulmer, früher „ Zum Schwanen " hier ,
zuletzt in Basel bei G . Dieterle , „ Zum
Warteck"

, zurzeit an unbekannten Or¬
ten abwesend , aus Merkausen in den
Jahren 1902 und 1903 mit dem An¬
träge auf kostenfällige Verurteilung
des Beklagten zur Zahlung von
1860,09 M . nebst 4ZL Proz . Zinsen
vom 24 . September 1903 ab , sowie
mit dem weiteren Anträge , das Urteil
gegen Sicherheitsleistung für vorläufig
vollstreckbar zu erklären, und ladet
den Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor die
I . Zivilkammer des Großh . Landge¬
richts zu Konstanz auf

Mittwoch , den 25 . Januar 1905 ,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel -
dieser Auszug der Klage be¬

kannt gemacht.
Konstanz , den 1 . Dezember 1904 .

Bierneisel,
Bruchsal , an Kläger 391 M . 17 Pf .
nebst 5 Proz . Zins hieraus seit dem
Klagzustellungstage zu bezahlen und
die Kosten des Rechtsstreits, einschließ¬
lich oer des Mahnverfahrens , zu
tragen .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die 2 . Kammer für Han-

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts .
Lörrach . O.549 .

Nr . 34194. Ins hiesige Vereins¬
register Band I O .-Z. 13 wurde die
Privatschule Lörrach höhere Mädchen¬
schule eingetragen; Sitz des Vereins ist
Lörrach .

Lörrach , den 30. November 1904 .
Großh. Amtsgericht.



Achern . O .527.
Güterrechtsregistereinttag Band I :
Seite 322 : Lepold , Anton , Land¬

wirt zu Ottenhöfen und Marianna ge¬
boren« Maier . Vertrag vom 14. No¬
vember 1904 . Errungenschaftsgemein-
fchast des B .G .B.

Achern , den 29 . Nov . 1904.
Grotzh . Amtsgericht.

Achern . O .64S.
Güterrechtsregistereintrag Band I :
Seite 323 : Zink , Adolf, Landwirt

zu Kappelrodeck und Maria Magda¬
lena Zink geb . Bohnert .

Vertrag vom 29 . November 1904.
Errungenschaftsgemeinschaft des B .-
G .B.

Achern , den 5 . Dezember 1904.
Großh . Amtsgericht.

Adelsheim. O .498 .
In das Güterrechtsregister dahier

Band I wurde heute eingetragen :
Seite 173 : Rinklin» Karl August,

jung , Schreiner in Grotzeicholzhttm
u . dessen Ehefrau , Emilie geb . Martin .

Nr . 1 . Durch Ehevertrag vom 24.
November 1904 ist die Errungen¬
schaftsgemeinschaftgemäß KZ 1319 ff.
B .G .B . vereinbart . Die von der Ehe¬
frau laut 8 9 genannten Vertrags
eingebrachte Fahrnisaussteuer im An¬
schläge von 600 M -, sowie das von ihr
ersparte Bargeld in Höhe von 400 M.
wird als Borbehaltsgut erklärt .

Seite 174 : Steedecker , Albert,
Kaufmann in Merchingen und dessen
Ehefrau , Emma geb . Weil.

Nr . 1 . Durch Ehevertrag vom 23.
November 1904 ist die Errungen¬
schaftsgemeinschaftdes B .G .B . verein¬
bart .

Das gesamte in 8 3 des Vertrags
und bzw . in dem demselben ange¬
schlossenen Verzeichnis beschriebene
Vermögen der Frau , nämlich Fahrnis¬
aussteuer im Anschlag von 1980 M.
und der bare Geldbetrag von 20 000
Mark und welches dieselbe während
der Ehe durch Erbschaft oder Schen¬
kung erwirbt , wird zum Vorbehalts¬
gut erklärt .

Adelsheim, den 30 . Nov . 1904 .
Großh . Amtsgericht.

Bonndorf . O .568.
In das Güterrechtsregister wurde

heute Seite 121 eingetragen :
Albrecht, Emil , Dienstknecht in

Krenkingen und Friederike Mutter .
Durch Vertrag vom 16. November

1904 wurde als Norm für die ehe¬
lichen Güterrechtsverhältnisse die Er -
rungenschastsgemeinfchaft gemäß
8 1619 bis 1548 B .G .B . bestimmt.

Das gegenwärtig vorhandene Ver¬
mögen der Frau sowie alles dasjenige,
was sie in Zukunft unter unentgelt¬
lichem Titel erwirbt , wurde zum Vor¬
behaltsgut erklärt .

Das gegenwärtige Vermögen der
Frau besteht in Fahrnissen im An¬
schlag von 800 M . , worüber Verzeich¬
nis Seite 893 den Registeraktm an¬
geschlossen ist und in Grundstücken der
Gemarkung Krenkingen, geschätzt zu
3800 M

Bonndorf , den 30 . November 1904 .
Großh . Amtsgericht.

Bonndorf . O .669.
In das Güterrechtsregister wurde

heute unter O . -Z . 122 eingetragen :
Marder , Ernst , Landwirt in Mhtva-

ningen und Martha geb. Fluk.
Durch Vertrag vom 28 . November

1904 wurde unter Aufhebung des am
8 . April 1892 errichteten Ehevertrags ,
soweit er das eheliche Güterrecht be¬
stimmt, vereinbart , daß in der Ehe
soll fortan vollständige Gütertrennung
unter Ausschließung aller Verwaltung
und Nutznießung dses Manftes am
Vermögen der Frau herrschen. Ab¬
schrift des Verzeichnisses des in die
Ehe eingebrachten Vermögens der
Frau ist den Registerbeilagen Seite
907 angeschlossen .

Bonndorf , den 1 . Dezember 1904.
Großh . Amtsgericht.

Boxberg. O . 6S8 .
Ins Güterrechtsregister Band I

Seite 209 wurde eingetragen :
Johann Andreas Stehler , Landwirt

und dessen Ehefrau , Barbara Katha¬
rina geb. Gegner von Buch am Ahorn.

Itt . 1 . Laut Ehevertrag vom 22.
November 1904 ist allgemeine Güter¬
gemeinschaft bestimmt.

Boxberg, den 2 . Dezember 1904.
Großh . Amtsgericht.

Breiten .
'

O .497.
Nr . 16 758 . Ins Güterrechtsregi¬

ster Band I Seite 100 wurde heute
eingetragen :

Müller , Franz Josef , Taglöhner in
Breiten und Monika geb. Hogmann,

Durch Ehevertrag vom 22 . Novem¬
ber 1904 wurde Gütertrennung gem .
88 1426 ff . B .G .B . festgesetzt.

Breiten , den 28 . November 1904.
Großh . Amtsgericht.

Bruchsäll O .623.
In das diesseitige Güterrechtsregi¬

ster wurde folgendes eingetragen :
1 . Band I Seite 420 am 1 . De¬

zember l . I . : Allgeier, Johann , Zahn¬
techniker zu Heidelsheim und Pauline
Anna geb . Burz . Durch Vertrag vom

31 . Oktober 1904 haben diese Ehe¬
leute folgendes vereinbart : „Die Ber -
walrung und Nutznießung des Ehe¬
mannes am eingebrachten Gut der
Frau wird hiermit ausdrücklich aus¬
geschlossen, so daß die Gütertrennung
Platz greift .

"
2 . Band I Seite 421 am 1 . De¬

zember 1904 : Kreßmann , Ernst Al¬
bert , Ingenieur zu Bruchsal und Frie -
dericke Mathilde genannt Frieda geb .
Bischofs. Durch Vertrag vom 14. Ok¬
tober d. I . haben diese Eheleute als
Norm für das eheliche Güterrecht ihrer
Ehe das System der Errungenschafts¬
gemeinschaft des Bürgerlichen Gesetz¬
buchs ( 88 1819 ff. ) gewählt.

3 . Band I am 2 . Dezember 1904 :
Bürmasm , Max , Geschäftsleiter zu
Bruchsal und Elisabeth geb . Richardt.
Durch Vertrag vom 17 . November
1904 haben diese Eheleute vereinbart ,
daß in ihrer Ehe vollständige Güter¬
trennung nach Maßgabe der Bestim¬
mungen des 8 1426 und folgende des
Bürgerlichen Gesetzbuches gelten soll .

Bruchsal, den 2 . Dez. 1904.
Großh . Amtsgericht.

Bühll Ö .663 .
Nr . 19328 . In das diesseitige Gü¬

terrechtsregister Band I wurde einge¬
tragen : >.
Unterm 30 . November 1904 , S . 477 :

Bäuerle , Karl Simon , Schreiner in
Neusatz , und dessen Eheftau , Rosa ge¬
borene Feist.

Durch Ehevertrag vom 14. Novem¬
ber 1904 wurde die Errungenschafts¬
gemeinschaft gemäß 88 1819 ff. B .¬
G .B . vereinbart .

Seite 478 :
Schmidt, Aloys, Maurer in Lauf ,

uffd dessen Eheftau , Franziska geb .
Klumpp.

Durch Ehevertrag vom 31 . Oktober
1904 wurde die Errungenschaftsge¬
meinschaft gemäß 88 1819 ff. B .G .B.
vereinbart .

^ Seite 479 :
i Grethel , Karl , Metzger in Bühler -
thal , und dessen Eheftau , Theresia ge¬
borene Schofer.

! Durch Ehevertrag vom 22 . Novem¬
ber 1904 wurde die Errungenschafts -
gemeinschaft gemäß 88 1619 ff. B .¬
G .B . vereinbart .
Unterm 1 . Dezember 1904 , S . 480 :

Reinschmidt , Josef , Landwirt in
Bühletthal und dessen Ehefrau , Anna
geb. Meier.

, Durch Ehevertrag vom 22. Novem¬
ber 1904 wurde die Errungenschafts¬
gemeinschaft gemäß 88 1819 ff . B .¬
G .B . vereinbart .

Seite 481 :
Haunß , Alois, Landwirt in Unz-

hurst, und dessen Eheftau , Rosa ge¬
borene Weiler.

, Durch Ehevertrag vom 15 . Novem¬
ber 1904 wurde die Errungenschafts -
gemeinschaft gemäß 88 1819 ff. B .¬
G .B . mit rückwirkender Kraft auf den

!Tag des Eheschlusses , d . i . 3 . Februar
! 1904 , vereinbart .
!Unterm 3 . Dezember 1904 , S . 482 :
^ Zimmer, Philipp , Maurer in Lauf ,
mnd dessen Eheftau , Maria Anna geb .
j Schmidt.
^ Durch Ehevertrag vom 28 . Oktober
! 1904 wurde die allgemeine Güterge¬
meinschaft gemäß 88 1437 ff . B .G .B.

vereinbart . Als Vorbehaltsgut . der
Eheftau sind die von ihr in die Ehe

ftingebrachten baren 1000 M . — Ein -
i tausend Mark — erklärt .
! Bühl , den 6 . Dezember 1904.
I Großh . Amtsgericht.
Durlach. O .664 .

! Güterrechtsregister. Eingetragen :
1 . Meß , Friedrich, Taglöhner in

Auerbach und Elisabeth« Barbara ge¬
borene Reinhard . Durch Vertrag vom
6 . Oktober 1904 ist Gütertrennung
vereinbart .

2 . Schaller, Friedrich, Schuhmacher
in Wilferdingen und Friederike geb.
Pailer . Durch Vertrag vom 30 . No¬
vember 1904 ist Gütertrennung ver¬
einbart .

Großh . Amtsgericht.

Emmendingen . O .625.
! Nr . 17 749 . In das Güterrechts¬
register wurde eingetragen :

1 . Auf Seite 219 : Scheer, Mat¬
thias , Landwirt in Mußbach und Ro-
stna geb . Bühler .

Mit Ehevertrag vom 4 . November
1904 haben die Ehegatten die Errury-
genschaftsgemeinschaft nach Maßgabe
der 88 1819 ff. B .G .B . vereinbcät .

2 . Auf Seite 220 : Ankermann,
Karl August, Fabrikarbeiter in Em¬
mendingen, und Christin« Karolina
geb . Wolfsperger .

Mit Ehevertrag vom 15 . November
1904 haben die Ehegatten die Er¬
rungenschaftsgemeinschaft nach Maß¬
gabe der 88 1619 ff . B .G .B . verein¬
bart .

! 3 . Auf Seite 221 : Wangner , Her¬
mann , Bäcker in Sexau , und Frieda
geb. Blum .

: Mit Ehevertrag vom 12 . Oktober
1904 haben die Ehegarten die Errun -
genschwftsgemeinfchaft nach Maßgabe
der 88 1619 ff . B .G .B . vereinbart .

! Emmendingen, 26. Nov . 1904.
, Grotzh . Amtsgericht.
Ettlingen . O .584.

! In das diesseitige Güterrechtsregi¬
ster wurde heute eingetragen :

1 . Auf Seite 188 :
Staiger , Rudolf . Ratsdiener in

Ettlittgen ur^d dessen Ehefrau Bar¬
bara geb. Harler .

Nach dem Ehevertrage vom 22 . No¬
vember 1904 ist die allgemeine Gü¬
tergemeinschaft des B .G .B . ( 8 1437
ff . ) bestimmt.

2 . Auf Seite 189 :
Schneider, Karl , Kaufmann in

Bruchhausen und dessen Eheftau , Anna
geb . Streit .

Nach dem Ehevertrage vom 19 . Ok¬
tober 1903 ist die allgemeine Güter¬
gemeinschaft des B .G .B . vereinbart .

3 . Auf Seitd 190 :
Fais , Johannes , Buchbinder in

Ettlingen und dessen Ehefrau , Chri¬
stiane geb. Hautzmann.

Nach dem Ehevertrag vom 29. Sep¬
tember 1903 ist die allgemeine Gü¬
tergemeinschaft des B .G .B . verein¬
bart .

4 . Auf Seite 191 :
Münz , Philipp , Maurer in Ett¬

lingen und dessen Ehefrau , Magda¬
lena geb . Ludäscher .

Nach dem Ehevertrage vom 21 . No¬
vember 1904 ist die Gütertrennung
gemäß 8 1426 ff. des B .G .B . ver¬
einbart . Die Verwaltung und Nutz¬
nießung des Mannes am Vermögen
der Frau ist ausgeschlosseir .

Ettlingen , den 2 . Dezember 1904 .
Großh . Amtsgericht II .

Freiburg . O .495.
In das Güterrechtsregister Bd. II

wurde eingetragen :
O . -Z . 342 : Schnock, Peter Josef ,

Kaufmann in Freiburg , und Maria
geh . Roth .

Durch Vertrag vom 21 . November
1904 wurde die Verwaltung und
Nutznießung des Ehemannes am Ver¬
mögen der Eheftau ausgeschlossen . Es

, herrscht somit Gütertrennung gemäß
^ 88 1426 ff . des B .G .B.

O . -Z . 343 . Gebhardt , Albert , Kauf¬
mann in Freiburg , und Franziska
geb . Weisenrieder.

Durch Vertrag vom 19 . November
1904 wurde die Crrungenschaftsge-
meinschaft gemäß 88 1819 ff . des B .-

^G .B . vereinbart . Das gesamte Ver-
' mögen der Frau , bestehend in beweg -
! lichen Sachen und väterlichem Erbteil ,
. sowie was letztere künftig gemäß 88 !
>1369 und 1370 des B .G .B . erwirbt ,
wurde als deren Vorbehaltsgut er¬
klärt .

Freiburg , den 25 . November 1904
Großh . Amtsgericht.

Eberbach. O .660 .
In das Güterrechtsregister wurde

eklg«tragen :
1 . Würzburger , Maier , Handels¬

mann zu Eberbach und Helene geb .
Oüenheimer . Durch Ehevertrag vom
30 . November 1904 wurde Güter¬
trennung vereinbart .

2 . Tinkeldein, Heinrich, Reifschnei¬
der zu Eberbach und Susanna Katha¬
rina geborene Stumpf . Durch Ehe¬
vertrag vom 30 . November 1904
wurde allgemeine Gütergemeinschaft
vereinbart .

Eberbach, den 3 . Dezember 1904 .
Großh . Amtsgericht.

Emmendingen. O .624 .
Nr . 18016 . In das Güterrechts¬

register wurde eingetragen auf S . 222 :
Fauch , Wilhelm August, Feldhüter

in Emmendingen, und Luise geb . Zim-
mermamn.

Mit Ehevertrag vom 24 . November
1904 haben die Ehegatten die Er -
rungenschastsgemefnschaft gemäß 881519 ff. B .G .B . vereinbart .

Emmendingen, 1 . Dezember 1904 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . O .523.
In das Güterrechtsregister Bd. II

O . -Z . 344 wurde eingetragen :
Kesselheim , Stefan , Kaufmann in

Freiburg , und Charlotte Magdalena
geb. Ginz .

Durch Vertrag vom 22 . November
1904 wurde die Verwaltung und
Nutznießung des Ehemannes am Ver¬
mögen der Ehefrau ausgeschlossen . Es
herrscht somit vollständige Gütertren¬
nung.

Freiburg , den 29 . Nov . 1904 . ,
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . O .581.
In das Güterrechtsregister Band II

wurde eingetragen :
O . -Z . 345 . Nagel , Gustav Karl ,

Wirt in Freiburg und Emma geb .
Gall .

Durch Vertrag vom 14. November
1904 wurde die Ettjungenschastsget-
meinschast des B .G .B . 88 1619 bis
1548 vereinbart .

O . -Z . 206 . Koehler, Or . Jean ,
Privat in Freiburg und Hulda geb .
Stärk .

Durch Vertrag vom 26 . November
1904 hat der Ehemann sein Gesamt¬
gutsanteil an den noch nicht auseinan¬
dergesetzten Erbmassen auf Ableben
des am 2 . November 1871 verstorbe¬
nen Hoftats Or . Hermann Vogler
und des im Jahre 1874 verstoße¬
nen Justizrats Or . Ferdinand Vogler

auf seine Eheftau übertragen . Das
Vermögen, welches sie hiernach er¬
wirbt , wurde als deren Borbehalts¬
gut erklärt .

O . -Z . 246 . Lützenburger, Hans ,
Konditor in Freiburg und Käthi geb .
Ringhof.

Durch Vertrag vom 26. November
1904 wurde die Errungenschaftsge-
meinschaft gemäß 88 1619 ff . B .G .B.
vereinbart . Das gesamte Frauenver¬
mögen, bestehend in Fahrnissen, so¬
wie , was dieselbe gemäß 88 1369,
1370 B .G .B . noch erwirbt , wurde als
deren Vorbehaltsgut erklärt .

Freiburg , den 1 . Dezember 1904.
Großh . Amtsgericht.

Gengenbach . O .682.
In das Güterrechtsregister Band I

Seite 211 wurde eingetragen : Huber,
Franz , Bahnarbeiter in Ohlsbach, und
Viktoria geb Bauer .

Durch Vertrag vom 24. November
1904 ist allgemeine Gütergmeinschaft
nach 88 1437 ff. B .G .B . vereinbart .

Gengenbach , 30 . November 1904.
Großh . Amtsgericht.

Gernsbach. O .583.
Nr . 13 430 . In das diesseitige

Güterrechtsregister Band I Seite 188
wurde heute eingetragen :

Fabttkauffeher Otto Wielandt in
Hilpertsau und Emma geborene Wer¬
ner .

Durch Ehevertrag Vom 29 . Novem¬
ber 1904 ist die Errungenschaftsge¬
meinschaft gemäß 88 1619 ff . B .G .B.
vereinbart .

Gernsbach den 1 . Dezember 1904.
! Großh . Amtsgericht.

Konstanz. O .622.
! In das diesseitige Güterrechtsregi¬
ster wurde heute eingetragen :
j Band I Sette 275 : Spieß , Johann
, Davfd, Fabrikarbeiter zu Konftaftg
und Katharina Henkel Witwe geb.

! Stroppel .
i Durch Vertrag vom 26 . November
! 1904 wurde, die Gütertrennung des
B .G .B . vereinbart .

Konstanz, den 28 . Nov . 1904.
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . O .492 .
Zum Güterrechtsregister Band V

wurde heute eingetragen :
1 . Seite 453 : Schuster, Jakob Emil ,

Hafenarbeiter in Mannheim und
Marie Helene geb. Ziegler.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 4. Ok¬
tober 1904 ist Gütertrennung verein¬
bart .

2 . Seite 464 : Apfel, Emil , Schrei¬
nermeister in Mannheim und Barbara
geb . Wild.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 3 . No¬
vember 1904 ist allgemeine Güterge¬
meinschaft vereinbart . Vorbehaltsgut
der Frau ist das im Vertrage näher
bezeichnte Vermögenseinbringen der¬
selben .

3 . Seite 456 : Berstecher , Robert ,
Bierbrauer in Mannheim und Jo¬
hanna geb. Zimmermann .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 14.
November 1904 ist Errungenschaftsge¬
meinschaft vereinbart .

4 . Seite 456 : Wirth , Josef , Bau¬
techniker in Mannheim - Neckarau und
Karoline Katharina geb. Schlachter.Nr . 1 . Lttrch Vertrag vom 16 .
November 1904 ist Gütertrennung
vereinbart .

5 . Seite 457 : Katzenmayer, Adam,
Schlosser in Mannheim und Elisabeth
geb. Wannemacher.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 17 .
Novchnber ; 1904 ist (Gütertrennung
vereinbart .

6 . Seite 468 : Mühleck, Karl , Bahn -
arbttter in Mannheim und Anna geb.
Wallmann.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 17 :
November 1904 ist Gütertrennung
vereinbart .

7 . Seite 459 : Papsdorf , Friedrich
Ernst , Schreinermeister in Mannheimund Marie geb . Kaege .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 18 .
November 1904 ist die in demselben
bezeichnete Briefhypothek Voübehalts-
gut der Frau .

8 . Seite 460 : Streik , Johann ,
Monteur in Mannheim und Elisabeth«
geb . Heck.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 18.
November 1904 ist Errungenschafts¬
gemeinschaft vereinbart . Vorbehalts¬
gut der Frau ist das im Vertrage nä¬
her bezeichnete Vermögenseinbringen
der Braut , ebenso alles , was sie künf¬
tig von Todeswegen oder mit Rück¬
sicht aus ein künftiges Erbrecht, durch
Schenkung oder Ausstattung erwirbt .

9 . Seite 461 : Münkel, Landolin ,
Metzger in Mannheim und Eva geb .
Rupp.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 24.
Oktober 1904 ist Gütertrennung ver¬
einbart .

10 . Seite 462 : Oehmt, Hermann ,
Privatmann in Mannheim und Marie
geb . Schlosser .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 23.
November 1904 ist Gütertrennung
vereinbart .

Mannheim , den 26. Nov . 1904.
Großh. Amtsgericht I .

Mosbach. O
Nr . 26862 . In das Güterrechtsre¬

gister Band I O . -Z . 271 wurde heure
eingetragen : Josef Haag , Bäcker in
Lohrbach und dessen Ehefrau , Marie
geb . Spranz , letztere entmündigt und
untejr Vormundschaft des Landwirts
Heinrich Schäfer in Lohrbach . Durch
rechtskräftiges Versäumnisurteil Gr .
Landgerichts Mosbach — Zivilkam¬
mer I — vom 26. Oktober 1904
wurde die zwischen den Eheleuten
Haag bestehende allgemeine Güterge¬
meinschaft aufgehoben. Mosbach, den
1 . Dezember 1904 . Gr . Amtsgericht.
Ncckarbischofsheim . O .655.

! In das Güterrechtsregister Band I
Seite 122 wurde eingetragen :

Gustav Oehmig, Ähreiner zu Nei¬
denstein und Helena geb . Ernst.

! Im Ehevertrag vom 22 . v . M.
wurde Errungenschaftsgemeinschast ge¬
mäß 88 1519 ff. B .G .B . gewählt.

! Neckarbischofheim , 1 . Dezember 1904.
i Großh . Amtsgericht.
Offenburg . ÖH

! Ins Güterrechtsregister Band I
!wurde eingetragen :

Seite 333 . Kinkel, Johann Mi¬
chael , Landwirt in Altenheim und Ka¬
tharina geb . Rot.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 28.
November 1904 ist als Güterstand die
Errungenschaftsgemeinschast gemäß
88 1519 ff . B .G .B . vereinbart .

Seite 334 . Herp , Leo , Landwirt
in Ortenberg und Cäzilia geb. Herp.Nr . 1 . Durch Vertrag vom 11 .
November 1904 ist als Güterstand
die Erruingenschaftsgemeinschaft ge-
wätz 88 1519 ff . B .G .B . vereinbatt .

Offenburg , den 3 . Dezember 1904.
_ Großh . Amtsgericht._
Philippsbnrg . O .500.Nr . 11092 . In das Güterrechtsre¬
gister Band I Nr . 64 wurde einge¬
tragen :

Herrmann , Wilhelm Ludwig, Bäk-
ker , früher in Blankenloch, jetzt in
Philippsburg , und Rosine Frieda geb.
Drollinger , Witwe' des Gustav AdolfBodemer, Goldarbeiter in Ellmendin¬
gen, jetzt in Philippsburg , als dessen
Eheftau .

Nach Vertrag vom 6 . Oktober 1904
soll in der Ehe völlige Gütertrennung
herrschen und soll die Verwaltung und
Nutznießung des Mannes am Vermö¬
gen der Frau ausgeschlossen sein , ge¬
mäß den Bestimmungen der 88 1426
ff. B .G .B.

Philippsbürg , den 25 . Nov . 1904 .
_ Großh . Amtsgericht ._
Pforzheim . O .628.

Zum Güterrechtsregister Band IV
^wurde eingetragen :
! 1 . Blatt 170 : Müller , Wilhelm,Landwirt zu Jspringen , und Anna ge¬borene Gärtner . Nach dem Vertrage
vom 3 . November 1904 besteht Er¬
rungenschaftsgemeinschaft.

2 . Blatt 171 : Kümmerte, GustavOtto , Tapezier hier , und Emma geb .Eitel . Nach dem Vertrage vom 24.November 1904 besteht Gütertren¬
nung .

3 . Blatt 172 : Bessert, Erwin Adolf,
Eisenbahnassistent hier , und ElisabethAntonie geb. Schuchmacher . Nachdem Vertrage vom 21 . November
1904 besteht Gütertrennung .

Pforzheim , den 29 . Nov . 1904 .
Großh . Amtsgericht II .

Radolfzell. O .679
In das Güterrechtsregister wurde,

eingetragen :
1 . Zu Band 1 , Seite 306 , Nr .

'
am 26 . November 1904 :

Da Grava , Anton , Maurers,olieund Matte Lina geb . Lüscher .
Nach Vertrag vom 23 . Novembei

1904 besteht Gütertrennung .
2. Zu Band 1 , Seite 307 , Nr . 1

am 26 . November 1904 :
Schnetz , Friedrich, Schweinehändle,in Gaienhofen und Anna Matte qeb

Hepfer.
Nach Vertrag vom 23 . Novembei

1904 besteht Gütertrennung .3. Zu Band 1 , Seite 308 , Nr . i
am 29 . November 1904 :

Gemple, Friedrich, Kaufmann Hwund Cäcilie geb . Graf .
Nach Vertrag vom 26. Novembei

1904 besteht Errungenschaftsgemein
schaff

Radolfzell, den 1 . Dezember 1904
Großh . Amtsgericht.

Schwetzingen . O .686.
Nr . 30 002 . Ins Güterrechtsregi¬

ster Seite 229 wurde heute einge¬
tragen :

Kaufmann , Manfred — genannt
Max — , Kaufmann in Ketsch, und
Henriette geb . Buchheimer.

Nach dän Vertrage vom 22 . No¬
vember 1904 wurde zwischen den
Brautleuten ErrungenschastsgemeiN-
schast nach 88 1619 ff . des B .G.B.
vereinbatt .

Zum Vorbehaltsgut der Braut
wurde das von derselben in die Ehe
eingebrachte Mobiliarvermögen im
Wette von 3626 M . und Barver¬
mögen im Bettage von 12 000 M-
erklärt .

Schwetzingen , 1 . Dezember 1904. ,
Großh . Amtsgericht. ,



««itatl. O .496.
33774/ 75. In das Güterrechts -

^ gistcr Band I wurde heute einge-

^"
l
^

Seire 273 : Karl Hertweck, Sä -
^ urw Katharina geb. Fritz in Ro-

idensrls -
Laur Ehevertrag vom 21 . Novem -

t-r 1904 gilt als Norm der ehelichen
KiiicrrechlsvLrhältnisse die Errungen -
Mstsgemeinschast gemäß § 8 1519 ff.
« G .B-

2 . Seite 274 : Josef Frey , Schlosser
Ed Amalie geb. Hahn in Gaggenau .

Durch Ehevertrag vom 23. Novem-
^ 1904 wurde mit Rückwirkung auf
^ Tag des Eheschlusses , d . i . 26.
«ovember 1908, als Norm der ehe¬
lichen Güterrechtsverhältnisse die Er -
lMgenschastsgemeinschmft nach 8 1519
«S .B. gewählt.

Rastatt , den 29 . November 1904 .
Großh . Amtsgericht.

Rastatt. O . 554 .
Rr . 33821/22 . In das Güterrechts -

regisrer Band I wurde heute einge-
iragen :

Seite 276 : Franz Karl Dehrner ,
Schmied und Amalie geb. Hatz in
Kschweier.

Durch Ehevertrag vom 25 . Novem¬
ber 1904 wählten die Eheleute mit
Wirkung auf den Tag der Eheschlie¬
ßung , d . i . 7 . April 1902 , die Crrum-
« nscdaftsgemttnschast nach 88 1519 ff.
B .G .B.

Seite 276 : Julius Gutmann , Kauf¬
mann und Laura geb. Weil in Rastatt .

Laut Ehevertrag vom 24 . Novem¬
ber 1904 gilt als Norm für die ehe¬
lichen Gürerrechtsverhältnisse die Er¬
rungenschaftsgemeinschaft gemäß 88
1519 ff . BG .B . Das gegenwärtige
Einbringen der Braut , sowie jenes ,
welches dieselbe von Todeswegen oder
durch Schenkung unter Lebenden und
gemäß 88 1370 B .G .B . künftig er¬
wirbt, wurde als Vorbehaltsgut der
Ehefrau erklärt.

Rastatt , den 30 . November 1904.
Großh . Amtsgericht.

Söckingen. O . 561.
Ins Güterrechtsregifter Band 1

Seite 307 wurde heute eingetragen :

Bürgerliche Rechtsstreite
Oeffentliche Zustellung.

O .634 . 2 . 1 . Waldshut . Der Land-
Witt Konrad Siebold in Görwihl —
vertreten durch Rechtsagent Diitsch in
Strittmatt — klagt gegen den Land¬
wirt Wilhelm Sandmann in Görwihl ,
zurzeit an unbekannten Orten , wegen
Forderung , mit dem Anträge auf ko¬
stenfällige Verurteilung des Beklagten
zur Zahlung von 300 M . nebst 4
Proz. Zins hieraus vom Tage jder
Kkrgzustellung cm , und dem Antrag ,
das Urteil für vorläufig vollstreckbar !
zu erklären, und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht lll zu Waldshut auf

Mittwoch , den 18. Januar 1905,
vormittags 10 Uhr.

Zum Zwecke der (öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Kwge
bekannt gemacht .

Waldshut , den 3 . Dezember 1904.
Schmitt,

Gerichrsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Oeffentliche Zustellung.

QS67 .2 .1 . Nr . 44726 . Freiburg i. B.
Die Frau A. Eichkorn Witwe,

„Zum Basler Hof " in Freiburg —
dertreren durch Rechtsanwalt Or .
Rothschild daselbst — klagt gegen den
Kaufmann Paul Werner , früher in
Kreiburg , z. Zt . flüchtig cm unbekann¬
ten Orten , wegen Forderung , mit dem
Anträge auf Verurteilung des Be¬
klagten zur Zahlung von 67 M . 46 Pf .
nebst 4 Proz . Zinsen vom Klagzustel-
lungstage an , und ladet den Beklag¬
ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großh . Amtsge¬
richt zu Freibnrg auf
Dienstag, den 31 . Januar 1905,

vormittags 9 Uhr,
Zunmer 14.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bewnnt gemacht .

Freiburg i. B„ den 3 . Dez. 1904.
. Frey ,

. lsenchtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Aufgebot.L .504 .2 Nr . 22236 . Waldshut .

^ .Abwesenheitspfleger Gottfried
/ ' wweczer in Reckingen hat beantragt ,
^ verschollenen, am 23 . Juni 1824
u Reckmgen geborenen,

Xaver Roder,
-i , ^ wohnhaft fn Reckingen , für tot
au erklären .

Erschollene wird aufgefordert ,
bestens im Aufgebotstermine zu

widrigenfalls die Todeserklä-
erfolgen wird.'an alle , welche Auskunft über Le-
^ des Verschollenen zu er-

riin»
" Erwögen , ergeht die Aufforde-

d-^ ' ipatestens im Aufgebotstermine
U.ZEttcht Anzeige zu machen ,

ttgebotstermin vor Gr . Amtsge-
Waldshut ist bestimmt auf

Mrttwoch , 14 1905,
vormittags 9 Uhr.

^ ffdshut, den 28 . Nov . 1904.'verichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Schmitt.

August Frech , Schmied in Beuggen,
und dessen Ehefrau , Maria geb . Gütz.

Vertrag vom 24. November 1904.
Errungenfchaftsgemeinschaft gem . 88
1519 ff . B .G .B.

Säckingen, den 27 . Nov . 1904.
_ Großh . Amtsgericht._
Stockach. O .577.

In das Güterrechtsregister Band l
wurde eingetragen :

O . - Z. 113 . Xaver Muffler , Land¬
wirt in Orsingen und Stephanie geb .
Uhl .

Durch Ehevertrag vom 22 . Novem¬
ber 1904 wurde die Errungenschasts-
gemeinschaft gemäß 88 1619 ff.
B .G .B . vereinbart .

l O .-Z. 114. Ferdinand Ketzins ,
Landwirt in Orsingen und Wilhelmine

l geb. Fritschi.
> Durch Ehevertrag vom 22 . No¬
vember 1904 wurde die Errungen -

ftchaftsgemeinschast gemäß 88 1519 ff.
B .G .B . vereinbart .

! O .-Z . 115 . Hermann Steinmamr »
! Landwirt in Hengelau , Gemeinde
^Winterspüren , und Wilhelmine geb.
!Deyer.
' Durch Ehevertrag vom 16 . No¬
vember 1904 wurde die Errungen¬
schaftsgemeinschaft gemäß § 8 1619 ff.
B .G .B . vereinbart .

Stockach , den 28. November 1904.
Großh . Amtsgericht ._

St . Blasien . O .601.
In das Güterrechtsregister Band I

Seite 146 ist unterm Heutigen einge¬
tragen worden :

„Kaiser , Engelbert , Kübler in Ber¬
nau und Luise geborene Baur .

Durch Ehevertrag vom 16 . Novem¬
ber 1904 wurde als eheliches Güter -
recht die allgemeine Gütergemeinschaft
gemäß 88 1437 ff . B .G .B . vereinbart
unter Ausschluß der fortgesetzten Gü¬
tergemeinschaft. "

St . Blasien , den 24 . Nov . 1904.
Großh . Amtsgericht.

St . Blasien . O .525.
In das Güterrechtsregister Band I

Seite 145 ist heute eingetragen wor¬
den :

„ Schlegel, Gustav , Landwirt in
Wolpadingen und Katharina geborene
Oberste.

! Durch Ehevertrag vom 14 . Novem¬
ber 1904 wurde als eheliches Güter¬
recht die allgemeine Gütergemeinschaft
gemäß 88 1^37 ff. B .G .B . vereinbart
unter Ausschluß der fortgesetzten Gü -

!tergemeinschast .
"

i St . Blasien , dein 22 . Nov . 1904.
! Großh. Amtsgericht-

St . Blasien . O .626
! In das Güterrechtsregister Band l
( Seite 147 ist heute eingetragen
worden:

! „ Simon , Emil , Säger in Todtmoos
und Jofephine geborene Baumgartner .

Durch Ehevertrag vom 11 . Novem¬
ber 1904 wurde als eheliches Güter¬
recht die Errungenschaftsgemeinschaft
gemäß 88 1519 ff . B .G .B . vereinbart .
Vorbehaltsgut der Frau ist das im
8 2 des Ehevertrags unter b . beschrie¬
ben« Vermögen derselben.

St . Blasien , den 24 . Nov . 1904.
Großh . Amtsgericht.

Tauberbischofsheim. O .499.
In das Güterrechtsregister wurde

zu Band I eingetragen :
Seite 269 : Betthold, Wendelin,

Landwirt in Königheim und Philo¬
mena geb . Geier. Laut Vertrag vom
22 . November 1904 ist allgemeine Gü¬
tergemeinschaft vereinbart .

Seite 270 : Fehrer , Josef , Landwirt
in Hochhausen und Barbara geb. Henri.

Laut Vertrag vom 24. November
1904 ist Crrungenschastsgemeinschaft
vereinbart.

Tauberbischofsheim, 28 . Nov . 1904.
Großh. Amtsgericht.

Ueberlingen. O .550
l Nr. 18635, Kn das Gütervechts-
ftegister Band I wurde heute einge-
i tragen :
! Seite 344 : Gaugel, Joses, Land-
^wirt in Allmannshausen, Gemeinde
j Wittenhofen, und Anna geb. Schatz .
! Nr . 1 . Durch Vertrag vom 15.
November 1904 wurde die im Ehe¬
vertrag vom 12 . Juni 1897 bedun¬
gene allgemeine Gütergemeinschaft auf¬
gehoben und an deren Stelle die Gü¬
tertrennung nach den Bestimmungen
des B .G .B . 88 1426 ff . vereinbatt ,

lleberlingen , den 30 . Nov . 1904 .
Großh . .Amtsgericht.

Waldkirch . O .578.
jFns GüterrechtÄtegistpr Bapjd sh

wurde heute eingetragen :
Seite 161 : Person» Friedrich , Bau¬

unternehmer zu Waldkirch und There¬
sia geb . Oswald .

Durch Vertrag vom 19 . August
1903 wurde die vollständige Güter¬
trennung nach Maßgabe der 88 1426
ff . B .G .B . besrimnu, wonach die Ver¬
waltung und Nutznießung des Ehe¬
mannes am Vermögen der Ehefrau
ausgeschlossen ist.

Serie 162 : Frey , Edmund , Agent
in Waldkirch und Maria geb . Gehring.

Durch Vermag vom 1. Dezember
1904 wurde die am 28 . Juli 1896
vereinbarte , infolge des Gesetzes vom
4 . August 1902 in das Reichsrecht
übergesteite/te Errungenschaftsgemein -
schaft beibehalten und bestimmt, daß
die im Vertrag einzeln aufgesühtten
beweglichen Sachen und Forderungen ,
sowie alles das für Vorbehaltsgut der
Ehefrau erklärt wurde , was die Frau
durch Erbfolge , durch Vermächtnis
oder als Pflichtteil erwirbt , oder was
ihr unter Lebenden von einem Dritten
unentgeltlich zugewendet wird .

Waldkirch, den 3 . Dezember 1904.
Großh . Amtsgericht.

Dezember 1904 wurde die allgemeine
Gütergemeinschaft vereinbatt .

Walldürn , den 6 . Dezember 1904.
Großh . Amtsgericht.

Weinheim. O . 661 .
In das Güterrechtsregister Band I

Teste 153 unter Nr . 1 wurde heute
eingetragen:

Heiseck , Franz Anton, Wagner in
Weinheim und Ottilie geb . Reinig .
Die Ehegatten haben unter Aufhebung
ihres settherigenj Güterstandes durch
Ehevertrag vom 18 . November 1904
die Gütertrennung gemäß 88 1426 ff.
B .G .B . festgesetzt.

Weinheim, den 3 . Dezember 1904 .
Großh. Amtsgericht I .

Aufgebot.
O .666 .2 . 1 . Nr . 22 676 . Waldshut .

Die Leopold Meyer Ehefrau , Jofefine
geb . Nägele , vertreten durch ihren ge¬
nannten Ehemann in Jesteüen , hat
beantragt , den verschollenen , am 25.
Juli 1849 in Jesteüen geborenen
Landwirt Joseph Nägele, zuletzt wohn¬
haft in Jestetten , für tot zu erklären.

Der Verschollene wird ausgesordett, !
sich spätestens im Ausgebotstermine j
zu melden, widrigenfalls die Todeser- !
klärung erfolgen wird.

An alle , welche Auskunft über Le - ^
ben oder Tod des Verschollenen zu er¬
teilen vermögen, ergeht die Aufforde- '
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen .

Aufgebotstermin vor Großh . Amts¬
gericht II in Waldshut ist bestimmt auf

Mittwoch, den 5. Juli 1905,
vormittags 9 Uhr. ^

Waldshut , den 5 . Dez. 1904 . i
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts : !

Schmitt.

Aufgebot.
O .437 .2 Nr . 8015 . Pfullendors.

Landwirt und Bürgermeister Josef
Hummler in Mottschieß ( Hohenzol- i
lern ) hat den Antrag gestellt , den im
Grundbuch Schwäblishausen in Bd. 1
Heft 17 als Eigentümer der Grund¬
stücke Lgb . Nr . 200 und 207 der Ge¬
markung Schwäblishausen eingetra¬
genen, verstorbenen Landwirts Josef
Weißhaupt aus Mottschieß im Wege
des Aufgebotsverfahrens mit seinem
Rechte auszuschließen.

Landwirt Josef Weißhaupt aus
Mottschieß wird aufgefordert , sein
Recht spätestens im Ausgebotstermin
anzumelden , widrigenfalls seine Aus¬
schließung erfolgen wird .

Der Aufgebotstermin wird bestimmt
aus :

Dienstag , den 21 . März 1905,
vormittags 9 Uhr.

Pfullendors , den 21 . Nov . 1904.
Großh . Amtsgericht,

gez . Grotz .
Dies veröffentlicht:

Der Gerichtsschreiber:
Vogel.

Aufgebot.
O .566 . 2 .1 . Nr . 12 785 . Eberbach .

Der Kaufmann Karl Philipp Krauth
zu Eberbach hat als Nachlaßverwalter
über den Nachlaß des am 2 . August
1904 in Eberbach verstorbenen Han¬
delsmanns Aron Götz von Eberbach
das Aufgebotsversahren zum Zwecke
der Ausschließung von Nachlaßgläu¬
bigern beantragt . Die Nachlaßgläu¬
biger werden daher ausgesordett , ihre
Forderungen gegen den Nachlaß des
verstorbenen Handelsmanns Aron Götz
von Eberbach spätestens in dem auf

Dienstag , den 14 . Februar 1905,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Gericht an¬
beraumten Ausgebotstermin bei diesem
Gericht anzumelden . Die Anmeldung
hat die Angabe des Gegenstandes und
des Grundes der Forderung zu ent¬
halten . Urkundliche Beweisstücke sind

in der Urschrift oder in Abschrift btt -
zusügen . Me Nachlaßgläubiger, welche
sich nicht melden , können , unbeschadet
des Rechtes , vor den Verbindlichkeiten
aus Pflichtteilsrechten, Vermächtnissen
und Auslagen berücksichtigt zu werden,
von den Ästen nur insoweit Befriedi¬
gung verlangen, als sich nach Befriedi¬
gung der nicht ausgeschlossenen Gläu¬
biger noch ein Ueberschutz ergibt.
Auch hastet ihnen jeder Erbe nach der
Teilung des Nachlasses nur für den
seinem Erbteil entsprechenden Teil der
Verbindlichkeit, . Für die Gläubiger
aus Pflichtteilsrechten, Vermächtnissen
und Auflagen, sowie für die Gläubi¬
ger , denen die Erben unbeschränkt haf¬
ten , tritt , wenn sie sich nicht melden,
nur der Rechtsnachteil ein, daß jeder
Erbe ihnen nach der Teilung des Nach¬
lasses nur für den seinem Erbteil ent¬
sprechenden Teil der Verbindlichkeit
haftet.

Eberbach , den 1 . Dezember 1904.
Großh. Amtsgericht,

gez . König .
Ausgesertigt:
Eberbach , den 2 . Dezember 1904.

Der Gerichtsschreiber :
Heinrich , Amtsgerichtssekretär.

Aufgebot .
O .432 .2 Nr . 11194 . Oberkirch .

Der Landwirt Moritz Graf in Herz¬
thal , sowie die Schneider Josef Leb -
fromm Ehefrau , Clotilde geb . Graf ,
in Nußbach haben beantragt , den ver¬
schollenen, am 2 . Juni 1866 in Ulm
als Sohn des Landwirts Andreas
Gras und dessen Ehefrau , Katharina
geb . Hund, von Mm geborenen, zuletzt
in Ulm wohnhaft gewesenen Metzger
Anton Graf für tot zu erklären .

Der bezeichnet« Verschollene wird
aufgefordert, sich spätestens in dem
auf

Donnerstag , den 6. Juli 1905 ,
vormittags 10 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Gericht an¬
beraumten Aufgebotstermine zu mel¬
den , widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird.

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu er¬
teilen vermögen , ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen .

Oberkirch , den 26. Nov . 1904.
Großh. Amtsgericht,

gez. Waag.
Dies veröffentlicht :

Schneider,
Großh. Amtsgerichtssekretär.

Aufgebot .
O .633. Müllheim. Taglöhner

Johann Georg Meier in Auggen hat di«
Todeserklärung seines am 26. Mai
1861 in Auggen geborenen, im Mai
1886 nach Amerika ausgewandetterz
Bruders

Friedrich Meier
beantragt .

Der Verschollene wird aufgefordert ,
sich spätestens in dem auf :

Mittwoch , den 5. Juli 1905 ,
vormittags 9 Uhr,

Waldkirch . O .662.
Nr . 13896 . Km Güterrechtsregister

wurde im Band I Seite 163 einge¬
tragen :

! Scharbach, August, Zimmermann zu
Unterglottetthal und Magdalena gtt>.

( Scharbach.
( Durch Vertrag vom 1 . Dezember
. 1904 wurde unter Aushebung der all¬
gemeinen Gütergemeinschaft Güter -

jtrennung gemäß § 8 1426 ff . B .G .B .
bestimmt, wonach Me Verwaltung und
Nutznießung des Mannes am Vermö-

! gen der Frau ausgeschlossenist.
Waldkirch , den 6 . Dezember 1904.

i Großh . Amtsgericht.

^Walldürn . O .665.
! Nr . 9652 . In das Güterrechtsre¬
gister Band I Seite 83 wurde heute
eingetragen :

! Geier , Georg Ludwig , Eisendreher
ftn Rippberg und Eugenie geborene
Sämann .

' Durch Vertrag vom 1 .

vor dem Unterzeichneten Gericht an
beraumten Aufgebotstermine zu mel¬
den, widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird .

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu er¬
teilen vermögen, ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen .

Müllheim , den 2 . Dezember 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Schiel.

Aufgebot.
O .406 .2 Nr . 10760 . Gengenbach .

Der Ratschreiberstellvertreter Wil¬
helm Pfundstein in Oberharmersbach
hat als Bevollmächtigter der Bern¬
hard Harter Wwe. , Barbara geborene
Breig , in Oberharmersbach das Auf¬
gebot zum Zwecke der Ausschließung
des Eigentümers der in ihrem Eigen¬
besitze befindlichen Grundstücke , Lgb .
Nr . 238 und 240 , beantragt .

Georg und Bernhard Beschert, als
Erben des verstorbenen , im Grund¬
buche von Oberharmersbach einge -

! trageneni Miteigentümers Josef Be¬
schert alt , sind ausgesordett , spätestens

ftn dem auf
Donnerstag , den 19 . Januar 1905,

vormittags 9 Uhr,
vor dem Unterzeichneten Gerichte an¬
beraumten Aufgebotstermine ihre
Rechte anzumelden , widrigenfalls ihre
Ausschließung erfolgen wird.

Gengenbach, den 23 . Nov . 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

_ Raff ._
Aufgebot.

O .529 .2 . 1 . Kenzingen. Auf An¬
trag der unten jeweils in Klammer
beigefügten Personen werden nachbe¬
nannte Personen :
Rudolf Minder , geboren am 17 . Fe¬

bruar 1854 zu Oberhansen,
( Josef Manz in Oberhausen ) ,

Josef Mutz, geboren am 11 . März
1816 in Herbolzheim,

Melchior Mutz, geboren am 13. De¬
zember 1821 in Herbolzheim,

Heinrich Mutz, geboren am 6 . Sep¬
tember 1828 in Herbolzheim,

( Alexander Mutz in Herbolzheim) ,
ausgesordett , sich spätestens ich Heim
auf :

Dienstag , den 27 . Juni 1905,
nachmittags 2 Uhr,

bestimmten Termin zu melden, widri¬
genfalls ihre Todeserklärung erfolgen
wird . Zugleich werden alle , welche
Auskunft über Leben oder Tod der
Verschollenen zu erteilen vermögen,
ausgesordett , spätestens in obigem
Termine dies dem Gericht anzuzeigen.

Kenzingen , den 29 . November 1904.
Großh . Amtsgericht ,

gez. Deimling .
Dies veröffentlicht :

Der Amtsgettchtssekretär :
_ Boos ._

Aufgebot.
O .407 .2 Nr . 27 476 . Tauber -

, bffchofsheim. Der Abwesenheitspfle¬
ger Wilhelm Düll , Kleidermacher in
Tauberbischofsheim , hat beantragt ,

Wolfach . O .524 .
In das Güterrechtsregister wurde

heute eingetragen :
Aus Seite 480 : Gebele , Severin ,

Taglöhner von Schenkenzell und Kon-
stantina geb . Lehmann. Durch Ehe-
vettrag vom 9 . November 1904 wurde
als eheliches Güterrecht die allgemeine
Gütergemeinschaft gemäß 88 1437 ff.
B .G .B . festgesetzt.

Seite 481 : Schmid , Wilhelm, Mül¬
ler in Schapbach und Magdalena geb .
Echle. Durch Ehevertrag vom 3 . No¬
vember 1904 wurde als eheliches Gü¬
terrecht die allgemeine Gütergemein¬
schaft gemäß 88 1437 ff . B .G .B . fest¬
gesetzt .

Seite 482 : Schmid , August, Gast¬
wirt von Oberwolfach und Katharina
Stehle Witwe geb. Friedrich. Durch
Ehevertrag vom 16 . November 1904
wurde als eheliches Gisterrecht die all¬
gemeine Gütergemeinschaft gemäß 88
1437 ff . B .G .B . festgesetzt.

Seite 483 : Wölber, Christian Wil¬
helm , Bahnwatt in Shiltach und Ka¬
tharina geb. Woiber. Durch Ehever-
ttag vom 21 . November 1904 haben
die Ehegatten das im 8 1 ihres am
20 . Oktober 1903 errichteten die all¬
gemeine Gütergemeinschaft bestimmen¬
den Chevertrags festgesetzte Güterrecht
aufgehoben und an dessen Stelle die
völlige Gütertrennung gemäß 88 1426
ff . B .G .B . vereinbart.

Wolfach , den 28 . November 1904 .
Großh. Amtsgericht .

den verschollenen Hermann Mois
Ruppert, zuletzt wohnhaft in Taüber -
bischofsheim , für tot zu erklären.

Der bezeichnete Verschollene wird
i aufgefordert, sich spätestens Hn dem
^auf :

Dienstag, den 13. Juni 1905,
! vormittags 11 Uhr,
vor dem Unterzeichneten Gericht an¬
beraumten Aufgebotstermine zu mel¬
den , widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird.

^ An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu er¬

fteilen vermögen , ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen .

Tauberbischofsheim , 24. Nov . 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Hörnle.
O .472.3 . 2 Nr . 66362 . Pforz¬

heim . Auf Antrag der Firma Ernst
Paul Lehmann in Brandenburg er¬
geht folgendes

Aufgebot :
Der von der Firma Th . Baruch in

Pforzheim auf das Bankhaus Fuld L
Cie . in Pforzheim am 4 . Januar 1903

. gezogene Scheck über 99,70 M . soll
i sür kraftlos erklärt werden ; er trug
auf der Rückseite unter anderm das
Giro der Oberbayerischen Aktiengesell¬
schaft für Kohlenbergbau Miesbach.

Der Inhaber dieser Urkunde wird
ausgesordett, seine Rechte btt dem
Gerichte anzumelden , und zwar spä¬
testens im Aufgebotstermine, welcher
auf

Mittwoch , den 7 . Juni 1905,
vormittags 8 Uhr, '

vor Gr . Amtsgericht hier ( Zimmer 19 )
bestimmt ist , widrigenfalls die Ur¬
kunde für kraftlos erklärt wird .

Pforzheim, den 26 . Nov . 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Lohrer.

Aufgebot .
O.503.2. Rastatt . Der Land¬

wirt Wilhelm Bertsch II . in Bietig¬
heim hat als Eigentümer des in der
Gemarkung Bietigheim belegerren
Grundstücks Lgb. Nr . 4336 Plan 29 :

! 16 sr 06 gm Ackerland im Sonnen -
j schein, ess. Nr . 4335/2 , ass . Nr . 4337 .
/beantragt , den im Grundbuch Biettg -
heim Band 20 Heft 28 Wt . III

. O . -Z. 1 auf dieses Grundstück einge-
! tragenen SicherungshypothekengläuLi-
ger , Landwitt Wendelin Dreixler in

^Bietigheim, mit seinem Rechte auszu -
' schließen.
j Der Gläubiger wird ausgesordett .
spätestens im Aufgebotstermin, der «ruf

Samstag , den 11 . März 1905 ,
vormittags 10 Uhr,

bestimmt wird, seine Ansprüche und
Rechte anzumelden, widrigens die
Ausschließung desselbM mit seinem
Rechte erfolgt.

Rastatt , den 21 . November 1904 .
Großh. Amtsgericht,

j gez. Renner.
> Dies veröffentlicht :
^ Der Gerichtsschreiber :

Eschruauer. ft



Bürgerliche Rechtsstreite.
Konkursverfahren.

O .5i0 . Nr . 30 364 . Schwetzingen .
Ueber das Vermögen des persönlich
haftenden Gesellschafters der offenen
Handelsgesellschaft Gebr . Klee in
Hockenheim , namens Johann Klee V . ,
Ziegeleibefitzer in Hockcknhcim , wird
heuie am 1 . Dezember 1904 , nachmit-
rags halb 7 Uhr, das Konkursverfah¬
ren eröffnet.

Herr Ratschreiber Brand in Hocken¬
heim wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum
26 . Dezember 1904 bei dem Gerichte
anzumelden .

' Die Anmeldung kann
schriftlich eingereicht oder zu Protokoll
des Gerichtsschreibers angebracht wer--
den. Die urkundliches Beweisstücke
oder eine Abschrift derselben sind bei¬
zufügen.

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines anderen Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläu¬
bigerausschusses und eintretendenfalls
über die in Z 132 der Konkursord¬
nung bezeichnetexi Gegenstände, ferner
zur Prüfung der angemeldeten For¬
derungen auf :

den 29 . Dezember 1904,
vormittags 9V -, Uhr,

vor dem Gr . Amtsgerichte Schwetzin¬
gen Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten, auch die
Verpflichtung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache und von den Forderun¬
gen , für welche sie aus der Sache ab¬
gesonderte Befriedigung in Anspruch
nehmen, dem Konkursverwalter bis
zum 27. Dezember 1904 Anzeige zu
machen , bei Vermeiden des Ersatzes
für allen aus der Unterlassung oder
Verzögerung der Anzeige entstehenden
Schaden.

« chwetzingen , den 1 . Dez. 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Büchner, Gr . Amtsgerichtssekretär.

Konkursverfahren.
O .571 . Nr . 30 365 . Schwetzingen .

Ueber das Vermögen! des persönlich
haftenden Gesellschafters der offenen
Handelsgesellschaft Gebr . Klee in
Hockenheim , namens Josef Klee III . ,
Ziegeleibesitzer von Hockenheim , wird
heute am 1 . Dezember 1904 , nachmit¬
tags halb 7 Uhr, das Konkursverfah¬
ren eröffnet.

Herr Rarschreiber Brand in Hocken¬
heim wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum
26 . Dezember 1904 bei dem Gerichte
anzumelden . Die Anmeldung kann
schriftlich eingereicht oder zu Protokoll
des Gerichtsschreibers angebracht wer¬
den. Die urkundliches Beweisstücke
oder eine Abschrift derselben sind bei¬
zufügen.

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines anderen Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläu¬
bigerausschusses und eintretendenfalls
über die in 8 132 der Konkursord¬
nung bezeichnetqn Gegenstände, ferner
zur Prüfung der angemeldeten For¬
derungen auf :
Donnerstag , den 29 . Dezember 1904,

vormittags 9V , Uhr,
vor dem Gr . Amtsgerichte Schwetziip-
gen Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfol¬
gen oder zu leisten, auch die Verpflich¬
tung auferlegt , von dem Besitze der
Sache und von den Forderungen , für
welche sie aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch nehmen, dem
Konkursverwalter bis zum 27 . De¬
zember 1904 Anzeige zu machen , bei
Vermeiden des Ersatzes für allen aus
der Unterlassung oder Verzögerung der
Anzeige entstehenden Schaden.

Schwetzingen , den 1 . Dez. 1904.
Großh . Amtsgericht.

Schwetzingen , den 2 . Dez. 1904.
Me Gerichtsschreiberei:

Büchner, Gr . Amtsgerichtssekretär.
Konkursverfahren.

O .S72. Nr . 30 363 . Schwetzingen .
Ueber das Vermögens des persönlich
haftenden Gesellschafters der offenen
Handelsgesellschaft Gebr . . Klee in
Hockenheim , namens Christof Klee II .,
Ziegeleibesitzer in Hockenheim , wird
heute am 1 . Dezember 1904 , nachmit¬
tags halb 7 Uhr, das Konkursverfah¬
ren eröffnet.

Herr Ratschreiber Brand in Hocken¬
heim wird zum Konkursverwalwr er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum
26 . Dezember 1904 bei dem Gerichte
anzumelden . Die Anmeldung kann
schriftlich eingereicht oder zu Protokoll
des Gerichtsschreibers angebracht wer¬
den. Die urkundlichejn Beweisstücke
oder eine Abschrift derselben sind bei¬
zufügen. *

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines anderen Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläu -
bigerausschufses und eintretendenfalls
über die in Z 132 der Kcmkursord -
puftg bezeichneterf Gegenstände, mH

zur Prüfung der angemeldcien For¬
derungen auf :

den 29. Dezember 1904,
vormittags 9V « Uhr,

vor dem Gr . Amtsgerichte Schwetzin¬
gen Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfol¬
gen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferliegt, von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch neh¬
men, dem Konkursverwalter bis zum
27 . Dezember 1904 Anzeige zu ma¬
chen, bei Vermeiden des Ersatzes für
allen aus der Unterlassung oder Ver¬
zögerung der Anzeige entstehenden
Schaden.

Schwetzingen , den 1 . Dez. 1904.
Großh . Amtsgericht.

Schwetzingen , den 2 . Dez . 1904.
Die Gerichtsschreiberei:

Büchner, Gr . Amtsgerichtssekretär.
Konkurseröffnung.

O .619. Nr . 34 440 . Baden. Ueber
das Vermögen des Hermann Schwei¬
gert , Gastwirts zum Auerhahn in
Geroldsau , Gemeinde Lichtenthal, ist
heute am 6 . Dezember 1904 , vormit¬
tags 11 Uhr, das Konkursverfahren
eröffnet.

Der Kaufmann Wilhelm Schindler
in Baden ist zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
27 . Dezember 1904 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es ist Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschlußfas¬
sung über die Beibehaltung des er¬
nannten oder die Wahl eines anderen

'Verwalters , sowie über die Bestellung
eines Gläubigerausschusfes und ein¬
tretendenfalls über die in 8 132 der
Konkursordnung bezeichneten Gegen¬
stände , und zur Prüfung der astge¬
meldeten Forderungen auf

Dienstag , den 3 . Januar 1905 ,
vormittags 10 Ahr.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig sind , ist aufgegeben,
nichts an den Gemeinfchuldner zu
verabfolgen oder zu leisten, auch die
Verpflichtung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache und von den Forde¬
rungen , für welche sie aus der Sache
abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwal¬
ter bis zum 27. Dezember 1904 An¬
zeige zu machen .

Baden , den 6 . Dezember 19v4 . -
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Matt .

Konkursaushebung.
O .620 . Nr . 57 120 . Pforzheim.

Das Konkursverfahren über den Nach¬
laß des Metzgers Eberhard Burger in
Dillweißenstein wurde nach Abhaltung
des Schlußtermins und nach er¬

folgter Schlußverteilung durch Be¬
schluß Gr . Amtsgerichts Pforzheim
vom Heutigen aufgehoben.

Pforzheim , den 2 . Dez. 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Lohrer.

Konkursverfahren .
O . 618, . Nrj. 16135 . Sinsheim .

In dem Konkursverfahren über den
Nachlaß des in Daisbach wohnhaft ge¬
wesenen Wagners Leonhard Streng
ist Termin zur Abnahme der Schluß¬
rechnung, zur Erhebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußverzeichnis
und zur Beschlußfassung der Gläubi¬
ger über die nicht verwertbaren Ver-
mögensstücke bestimmt auf :
Donnerstag , den 29 . Dezember 1904,

vormittags 11 Uhr,
vor dem Gr . Amtsgericht hier. Die
Belohnung des Konkursverwalters
wurde auf 200 M . , dessen Auslagen
wurden auf 9 M . 70 Pf . festgesetzt.

Sinsheim , den 6 . Dez. 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Hecker.

Konkursverfahren.
O .617 . Mri 15 214 . Sinsheim .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Handelsmanns Leon¬
hard Breining in Michelfeld ist Ter¬
min zur Abnahme der Schlußrech¬
nung , zur Erhebung von Einwendun -

! gen gegen das Schlußverzeichnis und
! zur Beschlußfassung der Gläubiger
!über die nicht verwertbaren Vermö¬
gensstücke bestimmt auf :
Donnerstag , den 29 . Dezember 1904,

vormittags 11 Uhr,
vor dem Gr . Amtsgericht hier. Die

i Belohnung des Konkursverwalters
j wurde auf 40 M . , dessen Auslagen
wurden auf» 10 M . 86 Pf . festgesetzt.

! Sinsheim , den 6 . Dez. 1904.
! Hecker,
! Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

i Konkursverfahren.
! O .656 . Nr . 12 462 . Mannheim.
!Das Konkursverfahren über das Ver-
^mögen des Fuhrhalters Hermann
Mack in Mannheim wurde nach Ab-

! Haltung des Schlußtermins durch Ge¬
richtsbeschluß vom Heutigen aufge¬
hoben.

Mannheim , den 6 . Dez. 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 4.

Mohr.

Bekanntmachung.
O .653 . Nr . 16 971 . Wolfach . Das

Konkursverfahren über das Vermögen
des Geschirrhändlers Adolf Herrmann
von Gutach wurde nach vollzogener
Schlußverteilung aufgehoben.

Wolfach , den 3 . Dezember 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amlsgerichts.

Reich ,
Großh . Amtsgerichtssekretär.

O .633 . Nr . 5920 . Karlsruhe .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das in Karlsruhe belegene , im
Grundbuche von Karlsruhe zurzeit der
Eintragung des Versteigerungsver¬
merkes auf den Namen des Wirts
August Stehmer in Karlsruhe einge¬
tragene , nachstehend beschriebene
Grundstück am
Donnerstag , den 23 . Februar 1905,

vormittags 9 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat V
in dessen Diensträumen in Karlsruhe ,
Amalienstraße Nr . 19II , versteigert
werden:

Lgb . Nr . 2767 . Grundbuch Bd . 134.
Heft 1 . Flächeninhalt 3 ar 70 gm.
Hierauf steht ein vierstöckiges Eckhaus
in der Luisenstraße Nr . 38/40 und
Marienstraße 42,

amtlich geschätzt zu 98 000 M .
AchtundneunzigtausendMark.

Hierzu das Wirtschafts¬
inventar , amtlich geschätzt zu 1 357 M.
Eintausenddreihundertsieben¬

undfünfzig Mark.

Konkursverfahren.
O .652 . Nö. 12 091 . Neustadt.

Ueber das Vermögen des Sormenwirts
Fridolin Schneider in Löffingen wird
heute am 6 . Dezember 1904 , vormit¬
tags 11 Uhr, das Konkursverfahren
eröffnet.

Der Kaufmann Carl Müller , Neu¬
stadt, wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum
15 . Januar 1905 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es wird Termin anberaumt vor
dem diesseitigen Gerichte zur Be¬
schlußfassung üjber die Bgibehaltuffg
des ernannten oder die Wahl eines
anderen Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubigerausschusses
und einttetendenfalls Wer die in
8 132 der Konkursordnung bezeichne-
ten Gegenstände auf
Donnerstag , den 22 . Dezember 1904,

vormittags 10 Uhr,
Und zur Prüfung der angemeldeten
Fordmungen auf

Montag , den 23. Januar 1905 ,
vormittags 10 Uhr.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfol¬
gen oder zu leisten, auch die Verpflich¬
tung auferlegt , von dem Besitze der
Sache und von den Forderungen , für
welche sie aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch nehmen, dem
Konkursverwalter bis zum 1 . Januar
1905 Anzeige zu machen .

Großh. Amtsgericht zu Neustadt,
gez . Eckhard .

Die Uebereinftimmung mit der Ur¬
schrift beurkundet:

Neustadt, den 6 . Dezember 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Hanagarth .
Konkursverfahren.

O .660 . Nr . 34803 . Lörrach. In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Handelsmannes Jakob
Millstätter in Lörrach ist infolge eines
von dem Gemeinschuldner gemachten
Vorschlags zu einem Zwangsoergleiche
Vergleichstermin anberaumt auf

Mittwoch , den 21 . Dezember 1904 ,
vormittags 10 Uhr,

vor dem Amtsgerichte hier.
Der Vergleichsvorschlag ist auf der

diess. Gerichtsschreiberei zur Einsicht
der Beteiligten niedergelegt.

Lörrach, den 3 . Dezember 1904.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts.

Kimmig.

Konkursverfahren .
O .665 . Nr . 12 441 . Mannheim.

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Peter Josef Klarmann Ehe¬
frau , Jeanette geb. Wilhelm , hier
wurde durch Beschluß Glr. Amtsge¬
richts 4 hier vom 3 . Dezember 1904
eingestellt, da ein,e den/ Kosten des
Verfahrens entsprechende Konkurs¬
masse nicht vorhanden ist .

Mannheim , den 5 . Dez . 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 4.

Mohr .

Bekanntmachung.
O .654 . Durlach.

Das Konkursverfahren
über das Vermögen des
Steinbruchbesitzers Christof
Heidt von Söllingen betr.

Der zur Abnahme der Schlußrech¬
nung auf

Montag , den 12 . d . M .,
bestimmte Termin wurde aufgehoben.

Durlach , den 5 . Dezember 1904.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts.

Frank .

Konkursverfahren .
O .644 . Nr . 6460 1 . Karlsruhe .

Das Konkursverfahren Wer den Nach¬
laß des am 25 . Februar 1904 ver¬
storbenen, zuletzt hier wohnhaft gewe¬
senen Lithographen Heinrich Eisen¬
träger wurde nach Abhaltung des
Schlußtermins durch Gerichtsbeschluß
vom 2 . d M . aufgehoben.

Karlsruhe , den 3 . Dez. 1904.
Thum,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Konkursaufhebung.
O .661 . Nr . 44827 . Freiburg . Das

Konkursverfahren Wer das Vermögen
des F . W. Schröter hier ist nach er¬
folgter Abhaltung des Schlußtermins
und nach Vollzug der Schlußverteilung
aufgehoben worden.

Freiburg , den 6 . Dezember 1904.
Großh . Bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Zimmermann .

Summa 99 367 M.
Der Versteigerungsvermerk ist am

3 . November 1904 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mittellungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nachwei¬
sungen, insbesondere der Schätzungs¬
urkunde, ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte ,
soweit sie zurzeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren , spä¬
testens im Versteigerungstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten cmzumelden , und, wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Versteige¬
rung entgegenstehendes Recht haben,
werden aufgefordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung
oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen, widrigen¬
falls für das Recht der Versteigerungs¬
erlös an die Stelle des versteigerten
Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 29 . Nov . 1904.
Großh . Notariat V

als Vollstreckungsgericht .
Beck.

stätte nebst Wohnungsanbau , mit ßstl
mise und Hühnerhaus , sowie ein ftep
stehendes »Badhaus .

Schätzung: 14 000 «
Ueberlingen, den 29 . Nov . 1904 '

Großh . Notariat
als Bollstreckungsgericht :

B a st i a n.
Schmid.

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Bekanntmachung.

O .621 . Nr . 66 292 . Pforzheim .
Durch Beschluß Gr . Amtsgerichts hi«vom 5 . Dezember 1904 wurde der
Kistenschreiner Friedrich Emmendörfer
dahier wegen Trunksucht entmündigt.Pforzheim , den 6 . Dezember 1904

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgericht
Lohrer.

Mannheim . O .648.Zum Vereinsregister Band nO . -Z . 34 wurde heute folgender Ver¬
ein eingetragen :

„ Verein zur Förderung des israeli¬
tischen Religionsunterrichts " in Mann¬
heim . Die Satzung ist am 27 . Mär,1904 errichtet. Der Vorstand Lez
Vereins besteht aus drei Mitgliedern.
Zur Vertretung des Vereins genügt
die Mitwirkung von zwei Mitgliedern
des Vorstandes . Als Vorstandsmir-
glieder sind bestellt : Machol Straus ,Kaufmann in Mannheim ; Eduard
Bauer , Kaufmann in Mannheim;Louis Meyer-Gerngroß , Kaufmann in
Mannheim .

Mannheim , den ?8 . Nov . 1904.
Großh . Amtsgericht I .

Konkursverfahren .
O .649 . Nr . 46 161 . Heidelberg.

In dem Konkursverfahren Wer das
Vermögen des Zimmermeisters Peter
Wesch in Wieblingen ist Termin zur
Prüfung der nachträglich angemeldeten
Forderungen vor dem dresseitigen Ge¬
richt auf

Freitag , den 23 . Dezember 1904,
vormittags 9 Uhr,

bestimmt.
Heidelberg, den 6 . Dez. 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Herrel .

O .658 . Nr . 3378 . Ueberlingen.

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das in Ueberlingen belegene , im
Grundbuche von Ueberlingen zurzeit
der Eintragung des Versteigerungs-
Vermerkes auf den Namen des Kauf¬
manns Emil Mogger in Pfullendorf ,
jetzt in Karlsruhe , eingetragene, nach¬
stehend beschriebene Grundstück am

Donnerstag , den 26. Januar 1905,
nachmittags 3 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat . —
im Rathause zu Ueberlingen — ver¬
steigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
14 . November 1904 in das GruWbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nachwei¬
sungen, insbesondere der Schätzungs¬
urkunde, ist jedermann gestattet. -

Es ergeht die Aufforderung, Rechte ,
soweit sie zurzeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
GruWbuch nicht ersichtlich waren ,
spätestens im Versteigerungstermine
vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt uW bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers uW den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht ha¬
ben , werden aufgefordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhe¬
bung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen, widrigen¬
falls für das Recht der Versteigv-
rungserlös an die Stelle des verstei¬
gerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung des zu versteigernden
Grundstückes :

Grundbuch von Ueberlingen Band 18
Heft 36 Bestandsverzeichnis I .

Lgb . Nr . 2659 .
2 ar 96 gm Hofreite,
1 „ 84 „ Hausgarten 0,
1 „ — „ Hausgarten b,21 „ 37 „ Ackerland .

Bereinsregister .
Mannheim . O. 586 .

Zum Bereinsregister Bd . I O .-Z. 46,Verein „Harmonie - Gesellschaft " in
Mannheim , wurde heute eingetragen:

LWwig Hohenemfer ist durch Tod
aus dem Vorstand ausgeschieden und
an dessen Stelle Dr . Gustav Hohen-
emser, Bankier in Mannheim , in den
Vorstand gewählt.

LWwig Grabert ist aus dem Vor¬
stände ausgeschieden , August Jmhoff
und Hermann Hildebrandt wurden
wieder und Wilhelm Milek, Kauf¬
mann in Mannheim , neu in den Vor¬
stand gewählt.

Mannheim , den 1 . Dez. 1904.
Großh . Amtsgericht I .

Vergebung von Sauarbeiten.
Für den Neubau des chirurgischen

Pavillon IV in Heidelberg sollen nach¬
stehende Arbeiten im Wege öffentlich »
Angebots vergeben werden :

"
Erdarbeit ,
Maurerarbeit einschl. Kanalisation,
Steinhauerarbeit ( hell) ,
Steinhauerarbeit (rot ) ,
Eisenlieferung ,
Zimmerarbeit ,
Schmiedearbeit,
Blechnerarbeit ,
Dachdeckerarbeit ,
Blitzableitung . O .616 .2 .1.
Arbeitsauszüge werden von Mitt¬

woch, dest 7 . Dezember bis Dienstag,
den 20 . Dezember 1904 , jeweils vor¬
mittags von 9 bis 11 Uhr , vom Bau¬
bureau Heidelberg ( Voßstraße ) gegen
Vergütung der Selbstkosten abgegeben.

Die auf Einzelpreise zu stellenden
uW auszurechnenden Angebote sind
bis Mittwoch , den 21 . Dezember 190ch
vormittags 9 Uhr, postmäßig ver¬
schlossen, mit entsprechender Aufschrift
versehest , portofrei bei Unterzeichneter
Stelle , Sophienstrajhe 21 , einzu¬
reichen .

Heidelberg, den 6 . Dez. 1904 .
Gr . Bez . - Bauinspektion Heidelberg .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Wir versteigern am Montag , der
12. Dezember d H .> im Gerätschaft«^
magazin ( Eingang am Rüppurrck
EisenbahnWergang ) , vormittags haw
9 Uhr , öffentlich gegen Barzahlung :

Verschiedene abgängige Geräte , als :
Absteckstäbe, Aufsteigtriüe , Bänke ,
Decken, Erdstößel, Fahnen , Fässer,
Feldschmieden , Karren , Kasten, Kisten-
Kübel, Lampen , Ledertaschen, Ledeo -
futterale , Leitern , Meßlatten , Spiegel ,
Sägen , Stühle , Schäfte , Tische , Ueber -
züge , Uhren, Vorhänge , Thermometer ,
Winden , 300 Trockenelemente, crnsr
Gasofen , usw. O .642.2 .1-

Karlsruhe , den 2 . Dezember 1904-
Großh . Verwaltung

der Eisenbahnmagazine.

27 ar 17 gm auf dem Stein . Auf

Großh . Rheinbamnspektion Karls»
ruhe vergibt den Schiffs- und Lmw-
transport von etwa 10 000 cbm BE
gergut von der bei der Baustelle w»
Rhein , Lin . 189 bei Daxlanden E
beitenden Baggermaschine zur "
stellung des Uferbaues daselbst , m e:
zelnen Losabteilungen . !> »ns-

Uebernahmebedinguugen imd
einteilung können auf dem Geschwr-
zimmer der Inspektion — Stefaw
straße 71 — eingesehen werden.

Angebote sind schriftlich . ^ W ^
sen uW mit Aufschrift „Ährffstt ^
Port" versehen, bis Mittwoch, den .
Dezember 1904 , vormittags 9

Druck >Md Rrrlaa der G Braun '
kchen Hokb « chdruötre » ftr Sarlsrnb-
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